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PRESSESTIMMEN 3





"Am 23. Mai gab es in Kölns Kreishausgalerie nicht einen einzigen Platz mehr. Kölns bedeutende Modedesignerin, Seidenmalerin und, wie sich herausstellte, begabte Jazzsängerin Rosemarie Bühler zeigte vor einem begeisterten Publikum ihre neuesten Kreationen: Kunstwerke, die man anziehen kann, traumhafte Kleider aus handgemalter Seide, Tages – und Abendgarderobe von garantierter Einmaligkeit…."





"Sie hat Kunst studiert, malt und näht.. kann stricken und Schnitte entwerfen: Rosemarie Bühler hat vor zwei Jahren alle ihre Hobbys 'zusammengeworfen' und stellt seitdem bemalte Seidenkleider, - hosen, -röcke und –tücher her. Ihre Bilder auf den Kleidungsstücken sind Kunstwerke… Eine Düsseldorfer Boutique bietet inzwischen ihre Kollektionen an.."





"…Autodidaktische Seidenmalerei seit 1980. Seither Privatausstellungen, Kunstmärkte und Beteiligung an der Ausstellung der GEDOK in Köln….Dies ist eine spröde Beschreibung dessen, was sich an kreativer Energie dort oben im Vorgebirge, im Atelier Rosemarie Bühlers …entfaltet. Jene sattsam bekannte Alternative von Schein und Sein versagt vor der Seide, denn deren Sein wird  durch den Schein geradezu qualifiziert. Mit dem Scheinen und Schimmern des Werkstoffes Seide zu jonglieren, diese für subtile Effekte bewusst zu nutzen, gehört zum Metier."





"Besonders für die Damen hat die Ausstellung im Informationszentrum der Stadt Brühl ihre Reize…brillante Farben… leuchten den Betrachter an. Die Einführung hatte der Galerist Rudolf Smend übernommen. Er sah sogar eine Krönung der 5000 Jahre alten Geschichte der Seidenmalerei  in den Werken von Rosemarie Bühler."





"…Schon beim Betreten ihres Hauses spürt man es : ein Hauch von Haute Couture…Zwei lebensgroße Schaufensterpuppen, bekleidet mit den neuesten Modellen, empfangen den Besucher…"








"Der Stoff, aus dem die Träume sind", ein schöner und poetischer Titel, hatte Scharen von Kunstfreunden in die Galerie Danielshof gelockt….Zum Träumen verleitete aber auch die musikalische Eröffnung der Schau. 'Musikalisch' im weitern Sinne waren auch die Seidenmalereien von Rosemarie Bühler, denen, wie die Journalistin Herta Herbst ( Bonn ) in ihren einführenden Worten zum Ausdruck brachte, 'etwas eigentümlich Schwebendes, das man vielleicht in Töne umsetzen könnte', anhaftet…"





"Walberberg als eine Art von Bühler Höhe…


Ob die Modekünstlerin und die Seidenmalerin weiterhin einträchtig in der Persönlichkeit Rosemarie Bühlers ihr Wesen treiben und sich gegenseitig ergänzen, bleibt abzuwarten. Das innige Verhältnis dieser außergewöhnlichen Frau zur Magie der Farben mag jetzt schon …durchaus gemischte Gefühle produzieren. Sie bekennt: ' Ich liebe die müden, die gemischten Farben ganz besonders. Wenn ich die Pinsel nicht richtig ausspüle und dann fest aufdrücke, sodass die alte, innen verborgene Farbe herauskommt, gibt das zauberhaften Übergänge, die ich so liebe, z.B. von braun zu lila. Manchmal gehe ich sogar mit der alten Farbe in die neue.."








